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Einsatzart/-ort Brandnachschau nach einem Zimmerbrand im Neufelder Weg 29

Notruf Durch Bewohner

Lage Eine Gruppe von 16 Personen saß beim Abendessen, als der 
Weihnachtsbaum durch eine Kerze in Flammen aufging. Es gab eine starke 
Hitzeentwicklung im Wohnzimmer. Die anwesenden Personen flüchteten 
durch 2 Fenster ins Freie, da sie auf Anhieb die Terrassentür nicht öffnen 
konnten. Der Hauseigentümer löschte das Feuer mit einem Pulverlöscher 
und verbrachte den verbrannten Baum ins Freie. Das Wohnzimmer und die 
oberen Räumlichkeiten waren stark verraucht.

Maßnahmen Beim Eintreffen der Einsatzkräfte des Löschbezirks Süd, standen alle 
Personen wohlauf im Freien. Der Hauseigentümer allerdings zog sich durch 
die vorgetragenen Löschmaßnahmen Verbrennungen an Händen und im 
Gesicht zu und erlitt aufgrund der starken Rauchentwicklung eine 
Rauchgasvergiftung. Er wurde vom Rettungsdienst versorgt und zur weiteren 
Behandlung in ein Krankenhaus gebracht. Mit einem Belüftungsgerät wurden 
die verrauchten Räumlichkeiten des Einfamilienhauses bis unter das Dach 
belüftet. Mit einer Wärmebildkamera wurde eine Brandnachschau 
durchgeführt und lediglich noch ein verbrannter Teppich ins Freie verbracht. 
Das Wohnzimmer erlitt durch den Brand einen erheblichen Hitzeschaden. 
Die Lebensgefährtin stand leicht unter Schock und konnte über die Nacht bei 
Bekannten unterkommen. Der Einsatz war nach etwa 30 Minuten beendet.

Sonstiges Hinweis:

Echte Kerzen an einem Weihnachtsbaum stellen immer eine Brandgefahr 
dar. Man sollte daher zumindest immer geeignete Löschmittel bereit stellen, 
um sofort Löschmaßnahmen einleiten zu können. Denn wenn wie in dem 
oben genannten Fall der trockene Weihnachtsbaum Feuer fängt, dann 
dauert es nur wenige Sekunden, in denen der Baum regelrecht durch zündet. 
Die Folgen sind fatal. Da bleibt keine Zeit mehr einen Eimer Wasser zu füllen 
oder einen Feuerlöscher aus dem Keller zu holen. Dann heißt es nur noch 
raus aus dem Gebäude!

Einheit/Funktionsträger Fahrzeug Besatzung
Löschbezirk Süd Löschgruppenfahrzeug (1.600 ltr.) 7

Löschbezirk Süd Vorausrüstwagen 1

Gesamteinsatzkräfte Feuerwehr 8
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